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Inhalt Sozial-

form 

Dauer Material 

1. Abfrage eigene Erlebnisse mit kollaborativem Lernen 

Frage ans Seminar: Welche Erfahrungen hatten Sie 

mit kollaborativem Lernen / Gruppenarbeit in der 

Schule?  

Plenum 5 min - 

2. Abfrage bestehende Ansichten zu kollaborativem Lernen 

a. Aufgabe an alle: Notieren Sie drei Grundsätze für 

erfolgreiches kollaboratives Lernen auf den Karten.  

EA 5 min Präsentationskarten 

(digitale bzw. hyb-

ride Möglichkeiten: 

mentimeter, miro 

board o.Ä.) 

b. Die Karten werden an einer Stellwand angebracht 

und von der Lehrperson gruppiert; Identifikation der 

drei Säulen: Informativität, Offenheit, Respekt. 

Plenum 5 min Stellwand 

3. Festigung Verständnis der drei Grundaspekte des kollaborativen Lernens 

Bearbeitung des Arbeitsblattes A durch die Studieren-

den; ggf. Austausch im Plenum mit Vorschlägen und 

Einschätzungen der Lehrperson 

EA, 

(PA,) 

Plenum 

10 

min 
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(Arbeitsblatt A) 

Online-Supplement 3 

(Musterlösung) 

4. Vorstellung erfolgreicher Kommunikationsstrategien für kollaborative Diskussionen 

Impulsvortrag Plenum 10 

min 

Online-Supplement 4 

(Klassifikationsta-

belle für Beamer und 

Ausdrucke an Stu-

dierende) 

5. Praktische Übung zum funktionalen Einsatz von Kommunikationshandlungen in kollabo-

rativen Diskussionen 

a. Bearbeitung eines Fallbeispiels, Entwurf modellhaf-

ter Gruppendiskussionen mit Hilfe der vorher ausge-

teilten Tabelle 

GA 25 

min 

Online-Supplement 5 

(Fallbeispiel mit 

Aufgabe) 

b. Austausch der eigenen Lösung mit anderer Gruppe GA 5 min Schriftlich festgehal-

tene Gruppenlösun-

gen 



Dähling & Standop  

Online-Supplement 3 

c. Ein bis zwei Lösungen werden von den Gruppen mit 

verteilten Rollen vorgelesen und besprochen. 

Plenum 10 

min 

- 

d. Vorstellung und Diskussion einer „Musterlösung“  Plenum 10 

min 

Online-Supplement 6 

(Musterlösung) 

Online-Supplement 7 

(Musterlösung klas-

sifiziert) 

6. Abschlussreflexion 

Frage an alle: Wie stand es heute in der eigenen Grup-

penarbeit um die thematisierten Grundsätze und Stra-

tegien? 

Plenum 5 min - 

 
 




